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Das Festival für junge Leute ab 12 
4 Tage Aktion, Events, Begegnung 

Über 25 ungewöhnliche Workshops Du hast die Wahl…

Infos unter: www.traumhaus-taunusstein.de – www.myspace.com/sommerlochopenair

Online-Festivalkarte: 20.- € Festivalkarte: 25.-€ Tageskarte: 10.-€ Event-Eintritt: 3.-€
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› Editorial ‹

Liebe Leserinnen und Leser!

a? Wie waren Ihre und eure Ferien? Ein paar heiße Tage am Strand ver-
bracht, bei Sonne, Meeresbrise und langen, schönen Tagen? Oder war es

wie vielerorts einfach nur verregnet? Oder sind Sie auch einer von vielen Daheim-
gebliebenen? Was auch immer Ihr Urlaub zu bieten hatte, jetzt im bald beginnen-
den Herbst gibt es für Wiesbaden und Mainz sowie Umgebung wieder ordentlich
was an Programm zu erleben. 
Da wären zum Beispiel unsere Event-Specials: das Festival im Niersteiner Park
oder die Rhein-Main-Classics, das Open Air der besonderen Art im Rhein-Main-
Gebiet. Für diese und andere Events bietet HAILights Ihnen und euch wieder jede
Menge Verlosungskarten an. 
Vielleicht brauchen Sie jetzt nach den Sommerferien aber auch Infos über Ausbil-
dungsmöglichkeiten oder Fortbildungen? Für diese Leser haben wir auf unseren
Spezialseiten nützliche Tipps parat.
Und auch in der 3. Ausgabe dieses Jahres gibt es natürlich wieder einige Verlo-
sungsaktionen, bei denen Sie Eintrittskarten oder andere kleine Überraschungen
ergattern können. Mitmachen lohnt sich!
Und nun wünschen wir Ihnen und euch viel Spaß und erhoffen uns natürlich auch
wieder ein (eventuell positives? ;-D) Feedback!

Ihr
HAILights-Team 

N
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Sommerzeit – Festivalzeit

› PIAZZA ‹

❯ Nierstein: Open Air im Park, 11.8.

Mehr als fünf Stunden beste Live-Musik bieten Sasha,
Stefan Gwildis und Guildo Horn beim Sommerfestival in
Nierstein am Rhein. – Der Durchbruch gelingt Sasha 1998
mit dem Titel „If You Believe“, der sich über 500.000 Mal
verkauft und weltweit erfolgreich ist. Silvester 1998 tritt er
erstmalig vor dem Brandenburger Tor in Berlin auf. Mit
seinem Alter Ego Dick Brave wird er sogar für die Hoch-
zeitsfeier der Sängerin Pink eingeladen. Seine aktuelle
Hitsingle „Lucky Day“ klettert bis auf Platz sechs der
Charts und hat somit bereits jetzt Goldstatus erreicht. Der
absolute Headliner in Nierstein!
Die schwärzeste Soul-Stimme Deutschlands ist ebenfalls
zu Gast in Nierstein: Stefan Gwildis ist Soul pur. Sein
neues Album „Heut ist der Tag“, erreicht Platz zwei der deutschen Album-Charts. Mehr über
Gwildis im Porträt auf Seite 12. 
Guildo Horn beginnt seine Karriere als Schlagersänger mit 29 Jahren. Er tritt zwei Jahre lang
im Kölner Luxor auf, wo er seine Zuhörer mit ironisch gefärbten Schlagertexten begeistert.
Zusammen mit seiner Begleitband, den „orthopädischen Strümpfen“, schafft er es, beim Eu-
rovision Song Contest 1998 für Deutschland anzutreten und mit dem Titel „Guildo hat euch

lieb“ den siebten Platz zu belegen. Ein Muss für die, die ihn noch nie
live gesehen haben!
Im Spätsommer 2005 gelingt der Berlinerin Maya Saban ein kleines
Kunststück: Ihre Debüt-Single „Das alles ändert nichts daran“ startet
als Hit. Ihr Debüt-Album „Mit jedem Ton“ folgt kurze Zeit später. Ihr
nächstes Album mit dem verheißungsvollen Titel „Hautnah“ stammt
aus März 2007: Der Titelsong findet sich sofort unter den Top 100
wieder.
Samstag, 11.8., Einlass: 16 Uhr, Beginn: 17 Uhr. Karten: 39,80 € inkl. Gebühren. 

HAILights verlost 5 x 2 Karten für das Festival (Stichwort: Festival Nierstein) sowie

exklusiv 2 Meet & Greet-Termine (Stichwort: Meet & Greet) mit den Stars! 

Da soll nur einer sagen, in der Ferienzeit sei in Rhein-Main(z) nix los. Dabei steppt bei
genauerem Hinsehen echt der Bär. Gemeint sind damit nicht die vielen Straßen- und
Weinfeste, sondern vielmehr die Musikfestivals, die sich in Rheinhessen, Mainz und
Wiesbaden sowie in Frankfurt abspielen. HAILights bietet hier eine kleine Auswahl.

✪

Sasha

Stefan Gwildis
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❯ Oppenheim: Rhein Main Classics,
24.-26.8.

Ein Festival der ganz anderen Art sind die „Rhein
Main Classics“ in Oppenheim: Sommersonne,
blauer Himmel, leichte Brise, Motorendröhnen. Wa-
cher Blick nach oben, ab und an etwas Genick-
starre und viele tolle Eindrücke – das ergibt in der
Summe eine Airshow mit jeder Menge Attraktionen,
fliegend am Himmel und bodenständig auf der Erde. Unter dem Motto „flying, rocking & rol-
ling legends“ erscheinen am Firmament Kunstflugstaffeln wie die rot lackierte Formation der
Royal Jordanien Falcons, Doppeldecker, Segelkunstflieger und mehr. Natürlich gibt es auch
ein vielfältiges Rundflugangebot – angeführt von der silbrig glänzenden Original „Tante JU“.
Einlass für die abendlichen Open-Air-Konzerte ist ab 18.30 Uhr. Headliner auf der großen
Showbühne sind am Freitag die „No Angels“, präsentiert von SWR3. Samstags sind vor allem
die Ü30-er angesprochen: Da gibt’s „Soul pur“ mit Rolf Stahlhofen, einst Frontmann der
„Söhne Mannheims“, zusammen mit der stimmgewaltigen Joy Flemming 
Flugplatz Oppenheim, 24.-26.8., Tages-, Kombi- und Familientickets ab 10 €. Konzerttickets pro Tag 28 €. Tickets 

unter der Hotline 02622.94711 sowie allen bekannten VVK-Stellen. HAILights verlost 3x2 Kombi-Tickets für Flug-

schau und Konzerte. Stichwort: Rhein Main Classics

› PIAZZA ‹

❯ Wiesbaden: Folklore im Garten, 24.-26.8.

Folklore im Garten“ zieht im 31. Jahr von Freudenberg in die Stadt in seine neue Heimstatt –
im entstehenden und zukünftigen Kulturpark rund um das Kulturzentrum „Schlachthof“ beim
Hauptbahnhof. – Ein wahres Programm-Feuerwerk wird am Samstag abgeschossen, so bei
Folklore noch nie da gewesen: Auf vier Bühnen, drei davon Open Air, sind 26 Bühnenshows
mit 93 KünstlerInnen aus sieben Ländern zu erleben. Anschließend wird auf zwei Dancefloors
bis zum Sonnenaufgang getanzt. Der Sonntag bildet einen entspannten Abschluss mit Kin-
derprogramm, internationaler Comedy, Pyro und Mellow Mark auf Streettour, The Commit-

ments als Abschlussband und Rigolo's faszinierendem
 „Tausendwasser“. Der heimliche Höhepunkt ist allerdings der
Fes tival-Freitag: Das neue Festivalgelände präsentiert sich
festlich herausgeputzt, „Kronleuchter“ tauchen das Areal
zwischen Wasserturm, Schlachthof und Bahn in atmosphäri-
sches Licht. 100 Stände erwarten die neugierigen Festival-
gäste – mehr wird hier noch nicht verraten!
Kulturgelände rund um den „Schlachthof Wiesbaden“, 24.-26.8. Tickets im

Biergarten des Schlachthofs für 10 €, Sonntagsticket 5 €, am Freitag freier

Eintritt. Programminfos: www.schlachthof-wiesbaden.de. HAILights verlost

5x2 Tickets, Stichwort: Folklore

✪

No Angels

✪

Blumentopf



› PIAZZA ‹

❯ Taunusstein: „Sommerloch“-
Jugendfestival, 2.-5.8. 

Zum zweiten Mal lädt der Verein „Traumhaus“
zum kreativen Jugend-Festival „Sommerloch“
für Jugendliche ab 12 Jahren ein. Vier Tage
voller „Action“, kreativer Workshops und Kon-
zerte für junge Leute, Events, Begegnungen –
europäische Jugendkultur live zum Anfassen.
Bis zu 25 verschiedene ungewöhnliche Work-
shops sind Schwerpunkt der Veranstaltung:
Von Capueira bis Automechanik, von Hairsty-
ling bis Improvisationstheater wird vieles ge-
boten. Und am 4.8. gibt’s was auf die Ohren:
beim Musikfestival „Sommerloch Open-Air“. 
Taunusstein, 2.-5.8., Tickets 25 € (online 20 €),

www.traumhaus-taunusstein.de. HAILights verlost 2x2

Tickets zum Festival, Stichwort: Sommerloch

❯ Frankfurt: Museumsufer-Fest,
24.-26.8. 

Natürlich ist das Museumsufer-Fest in Frank-
furt am Main eine Konstante im Festivalkalen-
der. Das Spektakel auf der acht Kilometer lan-
gen Festmeile erstreckt sich von der Ignatz
Bubis-Brücke bis zum Holbeinsteg auf beiden
Seiten des Flusses. Ein Kulturspektakel mit
den Selbstdarstellungen der Museen, Büh-
nenproduktionen, Projekten und Inszenierun-
gen, der „Chor- und Orgelmeile“ der Kirchen,
„Klang im Kloster“, Kleinkunst, Varieté, Live-
Musik sowie Spezialitäten aus aller Welt. Ein
multikulturelles Festival mit einem Abschluss-
Feuerwerk, das seinesgleichen sucht.
Frankfurt/M., Museumsmeile, 24.-26.8.

20% 
auf alle Kosmetikbehandlungen
Termine nach Vereinbarung

Body & Soul Cosmetic
Dotzheimer Str. 166, Wiesbaden
Tatjana Damjanovic
Tel.: 0611-9259812 oder 0170-4040054

Sommeraktion
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❯ Wiesbaden: Trickfilmfestival im Schloss Biebrich, 18.-21.10.

Rund 100 Trickfilme stehen auf dem Programm des 9. Internationalen Trickfilm-Wochenendes
Wiesbaden. Traditioneller Höhepunkt sind die Programme „Best of International Animation“,
in denen eine Auswahl der international herausragenden Filme der letzten ein bis zwei Jahre
gezeigt werden. Darunter befindet sich der Oscar-Gewinner bei den kurzen Trickfilmen, der
norwegisch-kanadische Zeichentrickfilm „Der dänische Dichter“ sowie Oscar-nominierte
Filme aus den amerikanischen Pixar- und Blue-Sky-Studios. Unter dem Motto „Young Anima-
tion“ laufen hier auch preisgekrönte Studenten- und Diplomfilme. Eine Retrospektive wird
dem klassischen polnischen Trickfilm gewidmet. 
Schloss Wiesbaden-Biebrich, Filmbewertungsstelle, 18.-21.10., www.filme-im-schloss.de. HAILights verlost 3 x 2

Tickets zum Festival. Stichwort: Trickfilmfestival

❯ Mainz: 10. Rheinland-Pfalz Open Air, 18.8.

Am 18. August 2007 verwandelt sich das Rheinland-Pfälzische Regie-
rungsviertel zum zehnten Mal in ein riesiges Open-Air-Gelände. Top
Act Christina Stürmer, eine Powerfrau, überzeugt mit viel Talent, Per-
sönlichkeit, Sympathie und einer erfrischenden Bodenständigkeit. Die
würde man bei all dem Erfolg, den die 24-Jährige in den letzten drei
Jahren erreicht hat, fast nicht erwarten. Ich & Ich sind die Berliner An-
nette Humpe und Adel Tawil, eine Band, die aus einem Experiment
heraus gestartet ist. Sie entwickelt sich kontinuierlich weiter und zeigt

dabei Wege auf, wohin sich die deutsche Musikproduktion in den eher konturlosen Nullerjah-
ren entwickeln kann. Über Mark Medlock muss man nicht viel erzählen. Der „wortgewaltige“
Offenbacher mit der Superstimme ist ein weiteres HAI-Light am Festival-Nachmittag. (Eine
Teilnahme ist noch nicht ganz sicher, da er seit Juli mit einem komplizierten Fußbruch „kürzer
treten“ muss.) Weiter mit dabei Luttenberger und Klug, die an diesem Tag hoffentlich durch
einen „Super Sommer“ gehen, Dolce Nera und Comedian Bülent Ceylan.
Regierungsviertel Mainz, Große Bleiche, 18.8. von 15.15 bis 23 Uhr, Einlass ab 14 Uhr. Der Eintritt ist frei!

› PIAZZA ‹

✪

www.taunuswunderland.de

65388 Schlangenbad
Tel. (0 61 24) 40 81
Fax (0 61 24) 48 61
Einlass bis 17.00 Uhr

> über 30 Attraktionen zum
Inklusivpreis

> kostenloses Parken
> täglich ab 9.30 Uhr

geöffnet

FAMILIEN-FREIZEIT-PARK
TAUNUS WUNDERLAND



❯ Oppenheim: Cry für
Happiness,18.8.

Hoch oben auf der Oppenheimer
Burgruine Landskrone heißt es wie-
der„Cry for Happiness“. Viele gute
Gründe für Glücksschreie liefert das
diesjährige Programm allemal: Neben
den beiden lokalen Bands „Hot Mag-
got“ aus Oppenheim und „3rd in
Line“ aus Mainz sind dieses Jahr
gleich drei Headliner am Start: Extra
aus London eingeflogen wird Hugh
Cornwell mit Band, der frühere Sän-
ger und Gitarrist der weltbekannten
„The Stranglers“. Zusammen mit den
„Sex Pistols“ prägten sie die erste
Punk-Welle. Ein weiteres Hai-Light
sind „Fehlfarben“, die gerade mit
„Handbuch für die Welt“ ihr bestes
Album seit dem Meilenstein „Monar-
chie und Alltag“ von 1980 veröffent-
licht haben. Bei allem Können am 
Ins   trument sind es auch die elektroni-
schen Raffinessen, die „Polarkreis
18“ ausmachen – vor allem die vielen
dem Breakbeat entliehenen und in ein
klassisches Schlagzeugspiel über-
führten Rhythmen. Sehr eigen auch
der eher extrovertierte Gesang von
Felix Räuber. Empfehlenswert!
Burgruine Oppenheim, 18.8., ab 17 Uhr. Tickets

im VVK 14 € zzgl. Gebühr, Abendkasse 18 €

› PIAZZA ‹



ingen wollte er schon immer. Aber als
der Schornstein davon noch nicht

raucht, fährt er eben Laster oder stellt
Sonnenbänke auf. Der Lohn fürs Singen
ist anfangs mager: Man singt und spielt
mal eben für ein Bier und eine Gulasch-
suppe. 
Dann aber: Als „Shooting Star des Jahres“
erhält er 2004 von einer Fachjournalisten-
Jury die „Goldene Stimmgabel“. 2005
nimmt er in Berlin an der deutschen Vor-
entscheidung für den Eurovision Song

12 HAI 3|07

Er hat die „harte Schule“ hinter sich. Hat „von der Pique auf“ gelernt. Und
zählt heute zu den gefragtesten deutsch singenden Künstlern der Repu-
blik. Stefan Gwildis, Jahrgang 1958, ist einer, der viele Fähigkeiten besitzt.
Aber bei allen Ausbildungen – darunter Fechten und Stunts – hat er sein
Ziel nie aus den Augen verloren.

S

› PORTRÄT ‹

Contest teil. Mittlerweile füllt er die großen
Säle, wurde zum „Live Earth“-Konzert ein-
geladen und ist schon längst kein Ge-
heimtipp mehr.

Soul – der rote Faden durch 
sein Liederwerk

„Mich interessieren die farbigen Musiker.
Sie nehmen eine besondere Haltung ein,
behaupten sich und zeigen Gelassenheit“,
sagt Gwildis im Interview. Kein Wunder

Für ein Bier 
und eine 
Gulaschsuppe
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mit deutschen Texten zu vertonen, war
eine echte Marktlücke“, sagt Gwildis. „Wir
sind im Moment in einer Zeit der Rückbe-
sinnung auf die 70er-Jahre: Es findet eine
Neuordnung statt, Emanzipation und Frei-
heit sind die großen Themen, die auch der
Soul aufgegriffen hat. Ich fand die Songs
immer schon gut. Es war nur eine Frage
der Zeit, bis die beim Publikum richtig ein-
schlagen.“ 
Und das musste in der Tat erst einmal rea-
lisieren, was mit den „Klassikern“ über-
haupt passiert: So wird aus „Papa was a
Rolling Stone“ bei Gwildis „Papa will hier
nicht mehr woh’n“, und aus „I heard it
through the Grapewine" „Das kann doch
nicht Dein Ernst sein“. 

also, dass sich der Soul wie ein roter Fa-
den durch sein Liederwerk zieht, gerade
weil er viele seiner Songs selbst schreibt.
Dass seine Stimme authentisch ist, seine
Lieder echt sind, beweist er bei jedem
Auftritt. Er verstellt sich nicht. Das Publi-
kum kauft ihm ab, was er singt. Gerade
weil er so auftritt. Der Berliner Tagesspie-
gel bezeichnete ihn einmal als den „erdig-
sten deutschen Soulsänger“. „Ich mache
Musik für die Menschen, die da sind. Mit
dem Publikum zu kommunizieren, ist für
mich ein richtiger Sport geworden.“

Marktlücke: Soul-Klassiker
deutsch vertont 

Die Zuhörer danken es. Und so ist es nicht
verwunderlich, dass seine Alben ihren
Platz in den Charts finden. „Soul-Klassiker

3|07 HAI 13

› PORTRÄT ‹

Am Besten, man überzeugt sich selbst von den

Qualitäten des Sängers: auf der aktuellen CD

„Heut ist der Tag“ (Sony/BMG) oder zwei Mal

live – beim „Open Air im Park“ am 11. August in

Nierstein ab 17 Uhr und bei „Kultur im Foyer“

im SWR Funkhaus Mainz auf dem Hartenberg

(achten Sie auf die Tagespresse). Nähere Infos

zu Verlosung und Meet & Greet auf Seite 6 in

dieser Ausgabe. ©
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emeinsam mit der Far East Band, die
eine feste Größe an seiner Seite ist, hat

Gentleman seine Kreise immer weiter gezo-
gen. Ganz gleich, auf welchem Festival, der
Künstler stellt seine internationale Klasse als
Live-Act ein ums andere Mal unter Beweis. 
Der rastlose Eifer, mit dem er seit Jahren die
Kultur Jamaikas direkt vor Ort verinnerlicht
hat, ist längst zu einem spürbar authenti-
schen Stück Selbstverwirklichung erwach-
sen. Wie noch keinem anderen deutschen
Musiker zuvor ist es ihm gelungen, auf der
karibischen Insel künstlerisch Fuß zu fassen.
Seit mehr als zehn Jahren ist Tilmann Otto,
so sein bürgerlicher Name, regelmäßig zu
Gast auf Jamaika. 

Brücken zwischen den Kulturen

Mit vielen jamaikanischen Reggae-Musikern
verbindet ihn mittlerweile eine innige Freund-
schaft. Wie es dazu kam? Im zarten Alter von
17 Jahren reist Tilmann Otto das erste Mal
völlig auf sich allein gestellt nach Jamaika.
Die Reggae-Platten seines Bruders hatten
ihn infiziert. Der Virus brach aus, und seither
ist einiges passiert.
Die Brücken, die hier zwischen zwei weit
auseinander klaffenden Kulturen geschlagen
werden, sind erstaunlich. Dass Gentleman
seit vielen Jahren mit einer Jamaikanerin liiert
ist und mit ihr zwei Kinder hat, dürfte dage-
gen Niemanden wirklich überraschen. Die
Traditionen und die Vibes, Jamaikas Bevöl-
kerung und Musik sind bei Gentleman tief
verwurzelt. 

Gentleman hat für Reggae nicht nur in Deutschland neue Maßstäbe gesetzt. 
„Journey To Jah“ war fast ein halbes Jahr in den deutschen Charts notiert – dafür
wurde der Sänger 2003 mit dem höchsten Musikpreis hierzulande ausgezeichnet,
dem „Echo“. 2007 ein neues Album und ein Konzert in Mainz. 

Der Brückenbauer

G

› PORTRÄT ‹

14 HAI 3|07

©
 fo

ur
 m

su
ic

©
 R

ai
ne

r 
H

ol
z



3|07 HAI 15

› PORTRÄT ‹

Durch die Musik einen Weg 

Es kommt natürlich immer darauf an, „wel-
chen Zugang man zum Spirit hat“, erläutert
Gentleman. „Für mich ist die Musik der Spi-
rit. Musik ist die Manifestation des Spirits.
Ich habe durch die Musik einen Weg gefun-
den, das auszudrücken. Es ist mir bei den In-
halten extrem wichtig darauf zu achten, dass
ich dahinterstehen kann, dass es durchdacht
ist. Gerade weil es für immer da ist und nicht
mehr rückgängig gemacht werden kann. Die
150.000 Kids oder auch ältere Leute, die das
letzte Album gekauft haben, die hören ja
auch auf die Texte. Auf einmal merkt man,
dass man nicht nur sich selbst gegenüber
Verantwortung hat.“ 

Deutlich zu spüren auf dem aktuellen Album „Different Places“

(Fourmusic) sowie live am 12. Oktober in der Mainzer Phoenix-

halle, 20 Uhr, veranstaltet vom Mainzer Kulturzentrum. Karten an

allen bekannten Vorverkaufsstellen. HAILights verlost 2x2 Karten,

Stichwort: Gentleman. Einsendeschluss: 15. September. 

Werte wie Righteousness und Conscious-
ness hat er verinnerlicht und macht sie zum
Gegenstand seiner Lyrics. In den Adern die-
ses Mannes fließt gelb-rot-grünes Blut, keine
Frage ...
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25UP

CLUB
SOMMER
PARTY
DIE COOLSTE 

PARTY IM 
LÄNDCHEN

SPECIAL:
PROMO-
TEAM 

GO GO’S UND 
VIELES MEHR

AM 25.08.07
AB 20.00 UHR

HARLEY  
GARAGE

WALLAU
WERNER V. SIEMENSSTR. 4
GEWERBEGEBIET/WALLAU

evitiertes Trinkwasser wird aus Trinkwasser gewonnen,
das mit einem recht komplexen Verwirbelungssystem

behandelt wird. Das so gewonnene Trinkwasser ist beson-
ders weich und bekömmlich.

Die Idee
Wie bekannt, ist das Wasser aus Gebirgsbächen besonders
rein und weich. Die Frage war: Wie kann man den Effekt,
den das Wasser während seiner Reise durch ein Bachbett
durchläuft, mittels eines jederzeit einsetzbaren Verfahrens
nachvollziehen. Die Antwort liegt in der vom Physiker Will-
fried Hacheney entwickelten Levita-Anlage. 

Die Erklärung
Während des Betriebs dieser Maschine treten so hohe
Kräfte auf, dass sich das in der Maschine befindliche Was-
ser vollkommen in der Schwebe (Levitation) befindet. Das
levitierte Wasser verlässt die Maschine in dünnem Rinnsal.
Der entstandene Effekt hält mehrere Wochen an.
Schwer zu verstehen? Versuchen Sie es einfach! Die Was-
serwerkstatt berät Sie ausführlich und beliefert Sie direkt
nach Hause.
Es wird auch die neue Generation von Wasserspendern (ab-
solut keimfrei) für privat oder fürs Büro vermietet. Komplette
Versorgung durch die Wasserwerkstatt.

Westendstr. 8, Wiesbaden, Tel.: 0611.402162, 
E-Mail: info@wasserwerkstatt-wiesbaden.de. HAILights 
verlost einen Monat lang levitiertes Wasser, soviel Sie 
möchten! Stichwort: Wasserwerkstatt, Einsendeschluss: 31.8

Die Wasserwerkstatt
Seit Januar hat Wiesbaden eine „Wasserwerk-
statt“. Sie liefert ein natürliches, nach dem Levita-
tionsverfahren behandeltes Trinkwasser. Was be-
deutet das? Lesen Sie weiter!

L

› PROMO ‹ ✪
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Vorher

❱ Das Photostudio mit der Zufriedenheits-Garantie
❱ Beauty – Business – Erotik – Hochzeit – Serien ab 80,- Euro
❱ auf Wunsch mit Profi-Make-up, Hairstyling und Photo-CD
❱ Jetzt auch Shootings auf Mallorca ab 220,- Euro

Young-Beauty-Serie bis 19 J. nur 145,- Euro!

T. W. Klein Photography, Bismarckring 7, Wiesbaden
Tel. 0611-9003652
Infos und Bilder im Internet: www.tw-klein.com
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htLaura Fritsch
16 Jahre
Schülerin
Mainz

Photos, Make-up &
Styling: T. W. Klein
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› PROMO ‹

50 Jahre Rhein-Main-Hallen

eit nunmehr einem halben Jahrhundert
prägen die Rhein-Main-Hallen das Stadt-

bild der hessischen Landeshauptstadt. 50
Jahre lang Messen, Glamour, Comedy, Eis-
spektakel – auf mehr als 20.000 Quadratme-
tern und in elf Hallen lässt sich so ziemlich
 alles verwirklichen, was an Veranstaltungen
stattfinden kann. 

„Ball des Sports“ wieder in 
Wiesbaden

Hier entstanden Fernsehshows wie „Wetten
dass …“, hier traten und treten internationale
Größen wie Elton John, Simply Red und sogar
die Swing-Legende Frank Sinatra auf und be-

geisterten und begeistern das Publikum, jung
wie alt. Hierher kehrte nach Jahren eines der
größten gesellschaftlichen Ereignisse Deutsch-
lands zurück – der „Ball des Sports“. Ein weite-
rer Schwerpunkt der Hallen sind Messen und
Kongresse. Hier findet alljährlich z. B. die Mut-
ter aller Verbrauchermessen, die HAFA, statt
oder die Paracelsus-Messe. Hierher kommen
alljährlich 40.000 Bastler zur „Kreativ Welt“.

Fassade und Entrée neu 
nach „Lifting“

50 Jahre Rhein-Main-Hallen heißt jedoch
nicht, dass die Hallen in die Jahre gekommen
sind. Im Gegenteil: Seit der Grundsteinlegung
im Jahr 1956 ist man stetig dabei, sie zu ver-
bessern. Das letzte „Lifting“ wurde gerade erst
abgeschlossen: Seit wenigen Wochen präsen-
tieren sich die Hallen mit neuer Fassade und
neuem Entrée. Bleibt den RMH-Verantwortli-
chen zu wünschen, dass die großen Konzert-
veranstalter die schmucke Adresse oft bu-
chen, um neben den Kongressen auch wieder
mehr Glamour in die Landeshauptstadt zu
bringen. Happy Birthday, RMH!

50-Jahre-Fest am 19. Oktober

Jubiläum heißt auch, dass es gebührend be-
gangen werden sollte: Am 19. Oktober 2007
feiert man deshalb mit Freunden, Kunden und
allen Interessierten in den Räumen des Ge-
burtstagskinds: Zusammen mit „The Voice
Factory“ präsentieren die Rhein-Main-Hallen
am Abend „The Broadway Classic Night“, eine
musikalische Zeitreise durch das vergangene
halbe Jahrhundert mit anschließender fulmi-
nanter „After-Show-Party“.

Einfach alles, was in Wiesbaden ein großes Dach über dem Kopf braucht und professionell 
betreut werden will – TV-Shows, Swing-Legenden, gesellschaftliche Ereignisse, Messen und
Kongresse –, ist hier seit 50 Jahren richtig aufgehoben: in den Rhein-Main-Hallen. 

S

Jubiläumsfeier „50 Jahre RMH Wiesbaden“ am 19.10. Karten 
(am Kartenvorverkauf der Rhein-Main-Hallen): 28 € plus Gebühr,
Abendkasse 35 €. Im Internet unter www.rhein-main-hallen.de
sowie unter der Tel.: 0611.144-100. HAILights verlost 2x2 Tickets,
Stichwort: Jubiläum RMH, Einsendeschluss: 15.9.

✪



Segafredo Espresso BarSegafredo Espresso Bar
L i l i e n c a r r é

Bahnhofsplatz 3
65189 Wiesbaden

Öffnungszeiten:
Montag-Samstag
08:30 bis 20:00 Uhr

Die 1. Niersteiner 
OLDIE - Sommernacht

HARPO
DAVE DEE 
MARMALADE
THE MEMORIES

Moderation: 
Toby Bieker

Freitag 14.09.
Gemeindepark Nierstein

Eintritt 20€ zzgl. Vvk.-Geb.
Einlass 18:30 Uhr
Beginn 19:30 Uhr

Karten-Info: 06133 / 960 506
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eit nunmehr zehn Jahren besteht Ecke Schön-
bergstraße/Wiesbadener Straße in Dotzheim

„Holiday Weltweit.“ Dass „Holiday Weltweit“ ein so
breit gefächertes Angebot hat, liegt nicht nur an den
Kunden, sondern nicht zuletzt auch an den starken
Kooperationspartnern, die dem Reisebüro seit Jah-
ren ihr Vertrauen schenken. 
Nicht nur „normale“ Ferienreisen hat „Holiday Welt-
weit“ im Portfolio, auch Außergewöhnliches und
Spezielles wie Heißluftballonfahrten, „Oldtimer-Wo-
chenenden“ und Paragliding-Kurse werden angebo-
ten. Letztere exklusiv in Deutschlands bekannte-
stem Segelfluggebiet „Wasserkuppe“.
Alle Mitarbeiter von „Holiday Weltweit“ sind ständig
bemüht, sich einen eigenen, unmittelbaren Eindruck
von den Hotels, Anlagen und Ländern zu verschaf-
fen und sind deshalb viel in den Reiseländern unter-
wegs. Ein Service „aus erster Hand“!
Freuen Sie sich auf die nächsten zehn Jahre mit
„Holiday Weltweit“. Happy Birthday!

HAILights verlost 1 Paragliding-Schnupperkurs auf der
Wasserkuppe (Anreise und Übernachtung nicht enthalten).
Stichwort: Paragliding, Einsendeschluss: 30.8.

10 Jahre 
„Holiday Weltweit“

Reisebüro Holiday Weltweit
Schönbergstr. 1, 65199 Wiesbaden
Tel.: 0611 / 9419882

S

✪

Leitet „Holiday-Weltweit“: Claudia Schnell



och vor einem Jahr hörte es sich ziem-
lich exotisch an, wenn Freunde fragten:

„Kommste am Freitagabend zu ’ner Runde
Texas hold’ em?“ Dachte man zuerst an ei-
nen Westernabend mit Spielfilm und Barbe-
cue, stellte sich sehr schnell heraus, dass
man zu einer Zockerrunde eingeladen war.
Aus den klassischen Western kannte man die

Art Poker, bei der man mit geschlossenen
fünf Karten auf einen Royal Flush (Karten in
Folge von 10 bis As in einer Farbe) wartete.
So sind es bei der nun favorisierten Variante
nur zwei geschlossene Karten. Fünf weitere
Karten werden offen auf den Tisch gelegt.
Wer aus diesen sowie aus seinen verdeckten
Karten das beste Blatt hat, gewinnt den Pot.

Auch die Deutschen habe es entdeckt: Pokern ist in! Ob in heimischen Wohnzimmern
nur so zum Spaß oder in der Spielbank: Überall schießen Pokerrunden wie Pilze aus
der Erde. Poker ist überall: Sogar im TV und im Internet wird gespielt

Poker Mania

N

› SPECIAL ‹
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› SPECIAL ‹

Ein System mit Thrill

Einfach? Sicher! Aber was vordergründig so
einfach aussieht, wird teilweise hoch wissen-
schaftlich betrieben. Da ist von Wahrschein-
lichkeiten die Rede, aber auch das Vorgehen
der Mitspieler wird genau beäugt. Ein nicht
ganz so einfach zu durchschauendes System
von Abwarten oder Schieben (Check), Mitge-
hen (Call) und Erhöhen oder Wetten (Raise)
machen den ultimativen Thrill aus.
Was braucht man zu einem richtig guten Po-
kerabend? Natürlich zuerst mal eine nette
Runde, die gerne Karten spielt. Dann das
richtige Werkzeug: Mindestens 11,6 Gramm
sollte jeder Spielchip schon wiegen. Dabei
sind „echte“ Spielchips gemeint. Ersatzwäh-
rungen wie Streichhölzer oder Kronkorken
sind verpönt. Die Chips bekommt man mitt-
lerweile überall. Im Internet, in Spieleläden
oder manchmal schon im Restpostenmarkt.
Wenn man davon ausgeht, dass mehr mit
kleineren Einheiten gespielt wird, sollte man

von einer Farbe mehr Chips haben als von
den anderen. Des Weiteren braucht man ein
Blatt mit 52 Karten (ein halbes Rommé-Spiel
ohne Joker). Nicht schlecht ist eine Marke für
den „Dealer“, der die Karten gibt.

Von Grundregeln 
und illegalem Glücksspiel

Die Grundregeln sind einfach und lassen sich
in kürzester Zeit erlernen. Ausprobieren kann
man sich dann im Internet, wo verschiedene
Anbieter kostenlose Spielräume anbieten.
Aber Obacht! Natürlich wollen gerade die,
dass man nach einer gewissen Zeit um Geld
spielt. Und das ist – übrigens genau wie Tur-
niere in Kneipen – eigentlich verboten. Denn
trotz hohem Strategieanteil ist und bleibt Po-
ker ein Glücksspiel. Und da hat Vater Staat
die Finger drauf. Lizenziert darf man nur in
Spielbanken spielen und davon gibt es in
Mainz und Wiesbaden gleich zwei.
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› SPECIAL ‹

„Rookie“-Turniere in der 
Spielbank Wiesbaden

Dabei ist die heimliche Hochburg die Spiel-
bank Wiesbaden. Dort wird das Pokerspiel
bereits seit 1972 gepflegt. So kam es, dass
man zu Beginn des Booms die Nase vorn
hatte. Vier Mal pro Woche gibt es ein so ge-
nanntes „Rookie“-Turnier, bei dem man mit
festem Startgeld von 75 Euro für 1.500 Spiel-
einheiten schon ein stattliches Sümmchen
verdienen kann. Montags sind die Profis an
der Reihe, und täglich kann man am „X“-Ta-
ble so genanntes „Cash-Game“ bestreiten. 
Zum Pokern kommen die Spieler aus dem
gesamten Bundesgebiet, denn das Ambiente
ist einmalig – wie die Räume der Spielbank
sowieso. Die Rahmenbedingungen stimmen.
Anmelden kann man sich – bei Vorauskasse
– auch im Internet. Die Plätze bei den Turnie-

ren sind begehrt und oft mehrere Tage im
Voraus ausgebucht. Von den sechzig Teil-
nehmern pro Abend gewinnen die letzten
sechs.

Risiko auch bei virtuellem Spiel

Auch im Automatenspiel ist das Pokern auf
dem Vormarsch. An mittlerweile zwei Tischen
lässt sich in Wiesbaden mit virtuellen Karten
pokern. Gewonnen wird natürlich „in echt“.
Alles ist wie im „Großen Spiel“, nur dass die
Karten ausschließlich auf dem Bildschirm
existieren.
Für beide Spielarten gilt: Je riskanter man
spielt, desto schneller ist man unter Umstän-
den sein Geld los. Und das dauerte für den
ersten Spieler, der an diesem Turnierabend
rausflog, zum Erstaunen der charmanten Mit-
arbeiterin der Spielbank und des Redakteurs
genau 15 Minuten. Er trug’s mit Fassung.

eve 

Buchempfehlungen: 

Jan Meinert – 
Die Pokerschule 
(Knaur-Verlag)

Pokerschule 
Texas hold ’em 
(Data Becker)

Internet-Tipps: 

> www.isa-casinos.de (Dort findet man auch die Öffnungszeiten und Adressen der Spielbanken.) 

> www.pokershopping.de    > www.poker-lernen.info    > www.du-bist-poker.de
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› KINO ‹

❯ Am Ende kommen Touristen
Im polnischen Städtchen Oswiecim verliebt sich der 19-jäh-
rige Berliner Sven (Alexander Fehling) in die Dolmetscherin
Ania (Barbara Wysocka). Oswiecim hat unter seinem deut-
schen Namen traurige Berühmtheit erlangt: Auschwitz. Die
ungewohnte Sprache, die historische Bedeutung des Ortes
und die Betreuung des mürrischen KZ-Überlebenden Krze-
minski (Ryszard Ronczewski) werden für Sven zur Zerreiss-
probe. Als Ania sich nach Brüssel bewirbt, steht Sven vor
der Frage, nach Deutschland zurückzukehren oder sich seiner Liebe zu Ania zu stellen ... Zwischen Zu-
kunftsträumen und Vergangenheitsbewältigung erzählt Robert Thalheim in „Am Ende kommen Touristen“
mit sicherem Gespür für menschliche Sehnsüchte und Ängste eine berührende Liebesgeschichte aus
dem neuen Europa. Start: 16.8., www.amendekommentouristen.de

Neue Filme

❯ Das Bourne Ultimatum
Matt Damon kehrt als Ein-Mann-Elite-Einheit Jason Bourne
auf die Leinwand zurück und stellt sich in diesem dritten
Kapitel der Bourne-Saga endgültig den Rätseln seiner Ver-
gangenheit. Er wollte untertauchen und ein neues Leben
beginnen, doch die, die ihn erschaffen haben, ließen ihm
keine Ruhe und töteten seine große Liebe. Er wurde zum
Jäger und Rächer. Um eine Zukunft zu haben, muss er her-
ausfinden, wie alles begann. Im Sperrfeuer feindlicher
Agenten, gejagt von unerbittlichen Profi-Killern und immer auf der Hut vor der Polizei will Bourne diejeni-
gen stellen, die ihn zu dem gemacht haben, was er ist. ... Hart, geradlinig und hochkarätig besetzt – ne-
ben Matt Damon, Julia Stiles, Joan Allen und David Strathairn spielt auch Daniel Brühl einen wichtigen
Part. Mit „Das Bourne Ultimatum“ geht der Spionagethriller in den grandiosen Showdown aus nachdenk-
lichem Zeitgeist und schnörkelloser Action. Start: 6.9., www.dasbourneultimatum.de

❯ Die Vorahnung
Für Linda Hanson (Sandra Bullock) bricht eine Welt zusam-
men, als ihr Mann bei einem Autounfall ums Leben kommt.
Doch am nächsten Morgen sitzt er in der Küche und trinkt
seinen Kaffee. Nur ein Albtraum? Die mysteriösen Ereig-
nisse häufen sich und Linda scheint ihre Tage nicht in der
richtigen Reihenfolge zu leben. Bis sie dahinter kommt,
dass sie Vorahnungen erlebt. Jetzt kämpft sie um das Le-
ben ihres Mannes (Julian McMahon), doch die Zeit läuft ihr
davon. Ein intelligenter, hochspannender Thriller, in dem Sandra Bullock einmal mehr ihre Klasse beweist.
In den USA brachte ihr der Film das beste Startwochenende ihrer Karriere. Regie führte der Deutsche
Mennan Yapo, der hier seinen Hollywood-Erstling abliefert. Start: 11.10., www.dievorahnung.kinowelt.de

3|07 HAI 23
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› WWW  ‹

❱ Deutsches Suppeninstitut 

Der Suppenkasper hätte nicht unbedingt seine
Freude am Web-Auftritt des Deutschen Suppen-
instituts. (Ja, das gibt es wirklich!) Die meisten
aber lieben sie, die Suppe. Hier findet sich alles
Wissenswerte zum Thema Bouillon, Eintopf und
Co. Hier erfährt man auch, wann die Deutschen
Suppe essen, dass Instant-Suppen auf dem Vor-
marsch sind oder dass Samstag in Deutschland
Suppentag ist. Außerdem findet man hier Geschichtliches, Verbrauchertipps und zahlreiche
nationale und internationale Rezepte – von der Minestrone bis zur Ochsenschwanzsuppe.
www.suppeninstitut.de

❱ See and staun!

Da stehen einem doch die Haare zu Berge! Sogar
aus den Salzletten werden „Saltletts“! Schöne
neue „denglische“ Welt. Weitere Kostproben ge-
fällig? Dann werft doch einen Blick auf die "Kau-
derwelschseite". Hier wird der übermäßige Ge-
brauch von Anglizismen angeprangert. Wohl nicht
ganz zu Unrecht. Die zahlreichen Beispiele lassen
einen zunächst schmunzeln. Doch nach dem fünf-

ten oder sechsten Werbebanner schlägt das Lächeln in die Gewissheit um: Hier sind einige
über das Ziel hinausgeschossen. Oder was soll man von Werbetexten wie diesen halten?
www.kauderwelschseite.de

HAILights Surftipps

❱ Aphorismen en masse

Im Lexikon findet sich unter Aphorismus folgende
Erklärung: ein in sich geschlossener, kurz und
treffend formulierter Gedanke bzw. ein geistrei-
cher Sinnspruch. Von dieser Sorte wurden hier
Tausende gesammelt und nach Themengebieten
unterteilt. Von Nietzsche bis zu Unbekannt sind
hier alle vertreten, die bereits etwas mehr oder
minder Kluges von sich gegeben haben. Eine

wunderbare Fundgrube für alle, die Reden halten müssen, ihren Wortschatz erweitern wollen
oder einfach gern mal klugscheißen. www.aphorismen.de



❱  Italienische Opernnacht ✪

Solisten von Weltrang, ein großer Chor und ein gro-
ßes Orchester lassen die schönsten italienischen
Opernmelodien erblühen. Das Radio-Sinfonie Or-
chester Sofia musiziert mit dem Konzertchor Darm-
stadt. Die Sopranistin Nataliya Kovalova, beim
Rheingau-Musikfestival bereits mit Ovationen be-
dacht, singt mit dem Ausnahme-Tenor Michail Agafonov und dem Bariton Theodor Carlson. Im Mittel-
punkt des Programms stehen ein großer Querschnitt aus Verdis „Otello“, außerdem berühmte Arien,
Duette und Chöre aus „Nabucco“, „Der Troubadour“ und „Ein Maskenball“ von Verdi sowie Ausschnitte
aus Werken von Catalani, Giordano und Puccini. 
Kurhaus Wiesbaden, 11.8., 20 Uhr. Karten 19 bis 52 € unter 069.1340400, 01805.4470. HAILights verlost 2 x 2 Tickets.
Stichwort: Opernnacht, Einsendeschluss: 7.8.

3|07 HAI 25

› ON STAGE ‹

❱  Die acht Frauen 

François Ozons gleichnamige Verfilmung 2002 mit den
Größen des französischen Kinos war ein Welterfolg. Der
subtile Kampf der acht Frauen, ihre Fassade zu wahren,
während sie einander belauern und verdächtigen, sich
demütigen und bloßstellen, ist für den Zuschauer ein
lustvolles, amüsantes Vergnügen. Zum Inhalt: Ein
Schneesturm schließt acht Frauen in einem Haus auf
dem Lande ein. Sie sind von der Außenwelt abgeschnit-
ten, da auch das Telefon nicht mehr funktioniert. Das Ent-

setzen ist groß, als der Hausherr ermordet aufgefunden wird. Wer ist die Täterin? Jede ist verdächtig
und jede ist verzweifelt bemüht, die eigenen Geheimnisse und Abgründe zu verbergen.
Mainzer Kammerspiele, 30.10.-1.11., 20 Uhr 

❱  Johann König eskaliert 

Fiese Geschichten, abartige Gedichte, guter Gesang: Johann König, die
depressive Stimmungskanone aus Köln, präsentiert uns endlich sein
neues Programm. Der König singt Zukunftsmusik, schreibt ein 24-Stun-
den-Protokoll, berichtet von Lupenspielen im Sommer. Als Reim-Ma-
schine vom Rhein wird er uns sicherlich auch wieder Gedichte um die
Ohren hauen, die wir so nicht für möglich gehalten haben. Zu alledem
wird er sich uns aber auch in einer ganz neuen Rolle präsentieren: als
Trendchecker. Er spürt die neuesten Trends auf, ob Klingeltöne fürs Fahr-
rad, Zivis bei der Bundeswehr oder crazy Wortverdrehungen. P. S.: Natür-
lich werden auch in diesem Programm seine drei besten Freunde wieder
auftauchen: Helmut aus Peru, Bruder Horst-Kevin und die blinde Taube.
Frankfurter Hof, Mainz, 21.9., 20 Uhr
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› VERLOSUNG  ‹
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❯ Transformers
Gerade ist es bei uns in den Kinos gestartet: Das Finale zwischen
Gut und Böse, die Entscheidungsschlacht im Kampf um die Zu-
kunft des Universums, ausgetragen auf der Erde von giganti-
schen Maschinenwesen. Produziert von Steven Spielberg und in-
szeniert von Action-Virtuose Michael Bay erwachen die 1984 als
Spielzeug und TV-Serie erfundenen „Transformers“ zu echtem Ki-
noleben. Aus über drei Jahrzehnten „Transformers“-Saga ist ein
gigantisches Live-Action-Erlebnis im XXL-Format entstanden. Mit
atemberaubenden Stunts, modernsten Computereffekten und ei-
nem einfühlsam erzählten Teenager-Abenteuer inmitten des Au-
ges dieses gewaltigen Action-Sturms. (Seit 1.8.)
HAILights verlost 3 Transformers Ipod Lautsprecher, 3 T-Shirts sowie 
3 Soundtracks zum Film. Stichwort: Transformers. Einsendeschluss: 30.8.

❯ Eternity
Timo Di Roy & Vincent Vegas’ Track „Eternity“ wird sehr wahr-
scheinlich leicht den Weg zu den Tanzflächen der Welt finden.
„Eternity“ ist Tech-House vom Feinsten für Open Air-Veranstal-
tungen. Die groovige Bassline und die klare Akkustik machen den
Track zu einem der angesagten Musik-Dinger des angebroche-
nen Sommers. Garniert mit Remixen von Butch, den Groove Re-
bels und Bee-Low ist die Eternity 12 Inch ein Garant dafür, dass
der Club oder eben auch die Wiese ganz automatisch Bewegung
auslöst. Es besteht absoluter Groove- und Tanzzwang. Absoluter
Anwärter für den Titel „Sommertune 2007“! (Envy my Music Re-
cords). www.emm-records.com, www.grooverebels.com
HAILights verlost 3 Groove-Tracks. Stichwort: Eternity-CD. Einsendeschluss: 30.8.

❯ Encanto ganz neu!
Encanto ist new, fresh und total umgebaut – und
passt damit auch optisch noch besser zu seinen Mar-
ken: „Vive Maria“, „Adelheid“ und „Pussy Deluxe“,
um nur einige zu nennen. Nicht zu vergessen: Hier
gibt es auch Piercing- und neuerdings Trendschmuck.
Und wer auf der Suche nach einem tollen Geschenk
oder einem abgefahrenen Oberteil ist, sollte auf jeden
Fall bei Encanto vorbeischauen. Dieser süße kleine
Laden ist die richtige Adresse für jeden, der etwas
Besonderes sucht. Wenn man Skulpturen, Grafiken,

Klamotten, Schmuck oder Ähnliches macht, einfach bei Encanto nachfragen, ob man ausstellen
oder auch verkaufen kann. P. S.: Bei Encanto gibt’s zwar nur „Mädchensachen”, aber aufgepasst,
Jungs: Wer freut sich nicht auf ein Geschenk? 
Encanto, Michelsberg 13, Wiesbaden. Tel: 0611.3757678, Mo.-Fr.: 10-19 Uhr, Sa.: 10-18 Uhr. HAILights verlost 
10 Gutscheine zu je 15 Euro und 10 Vive Maria Taschen! Stichwort: Encanto. Einsendeschluss: 30.9.

✪

✪

✪



Immer eine gute Investition
Tipps zur Aus-, Fort- und Weiterbildung

› AUSBILDUNG ‹
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uf dem heutigen Arbeitsmarkt werden 
in erster Linie diejenigen bevorzugt, 

die eine fundierte Basisausbildung absol-
viert haben. Aber auch diejenigen, die
 entsprechende Weiter- oder Zusatzausbil-
dungen aufweisen können, haben mehr
Chancen.

Aus-, Fort- und Weiterbildung sind
kein Mittel zum Selbstzweck, son-
dern ein Muss. Um flexibel auf den
globalisierten Arbeitsmarkt reagie-
ren zu können, muss man kontinu-
ierlich auf die sich ändernden be-
ruflichen Erfordernisse in Wirt-
schaft, Handel und Technik
reagieren: Der Trend geht zur Hö-
herqualifizierung. Hier einige Tipps
und Links für empfehlenswerte 
Ins  titute, Fortbildungseinrichtun-
gen und Ausbildungsstätten in der
Region.

A

Berufsbegleitende Ausbildung bei 
der vhs in Mainz

Attraktive Ausbildungsberufe: Berufsab-
schlüsse können auch diejenigen, die nicht
mehr im Alter eines Auszubildenden sind, je-
derzeit nachholen – und zwar berufsbeglei-
tend. Dies kann ein erster Abschluss sein für
jemanden, der bisher keinen abgeschlosse-
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› AUSBILDUNG ‹

Machen Sie sich auf die Socken! Das neue vhs-
Programm ist da. Für alle, die nicht sitzen bleiben 
wollen: Anmeldung ab sofort – auch im Internet 
unter www.vhs-mainz.de.
Information und Anmeldung von 8.30 bis 20.00 Uhr, 
vhs Mainz, Karmeliterplatz 1, Fon 0 61 31/26 25-0,
Fax 0 61 31/26 25-100, E-Mail vhs@vhs-mainz.de 

Unser Angebot zieht Ihnen die Schuhe aus ...

nen Beruf erlernt hat, z. B. Bürokauffrau/-
mann, ein höher qualifizierter Beruf, z. B. Bi-
lanzbuchhalter oder Betriebswirt. Alle Ausbil-
dungen enden mit der entsprechenden staat-
lichen Prüfung vor der IHK. 
Sicher interessant auch das Seminar „Von
der Grundschule zur weiterführenden
Schule” für Eltern, die vor der Frage stehen:
Wie finde ich die richtige weiterführende
Schule für mein Kind?
Der größte Anbieter solcher Lehrgänge, die
zu anerkannten Berufsabschlüssen führen,
ist in Mainz die dortige Volkshochschule
(vhs). Alle oben erwähnten und weitere Be-
rufsabschlüsse werden dort angeboten. Da
die vhs gemeinnützig arbeitet, sind ihre An-
gebote in der Regel konkurrenzlos günstig.
Das gilt auch für alle Zertifikate im EDV-Be-
reich und alle anderen der insgesamt 3.000
(!) angebotenen Kurse.

vhs Mainz, Karmeliterplatz 1, Tel.: 06131.2625-0, 
Fax: 06131.2625-100, E-Mail: vhs@vhs-mainz.de.
Internet: www.vhs-mainz.de. 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.30-20 Uhr

Verwaltungs- und 
Wirtschaftsakademie Mainz

Nebenberufliche Weiterbildung an der Ver-
waltungs- und Wirtschaftsakademie (VWA)
Mainz: Die VWA steht für eine jahrzehnte-
lange Erfahrung in der Konzeption und
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Möchten Sie – auch ohne Abitur – nebenberuflich auf
hohem fach lichen Niveau studieren? Ausge wählte Hoch-

schuldozenten und erfahrene IT-Praktiker bereiten Sie inner halb 
von 6 Semestern im Rahmen eines hochschulmäßigen Studiums 

konsequent auf Ihren Ab schluss vor. Die unter staatlicher Aufsicht durch-
geführten Prüfungen führen zu den Graden

Betriebswirt/in (VWA)

Wirtschaftsinformatik-Betriebswirt/in (VWA)

Unsere Kompetenz – Ihre Zukunft
VWA-Informationsveranstaltung am 24. August 2007

Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie Mainz • Dr. Matzer / Frau Dannenberg / Frau Häselbarth
Rathaus der Stadt Mainz, Zimmer 21 • Tel. 0 61 31 / 907 306-0 • www.vwa-mainz.de

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern!

Besuchen Sie unsere Informationsveranstaltung am 24. August 2007
um 18.00 Uhr im Rathaus der Stadt Mainz, Valencia-Zimmer.

V e r w a l t u n g s - u n d W i r t s c h a f t s a k a d e m i e M a i n z

Durchführung berufsbegleitender Studien-
gänge zum Betriebswirt oder Wirtschaftsin-
formatik-Betriebswirt. Sie bietet die effektivs -
te Form der Weiterbildung. 
Die Absolventen verfügen nach sechs Se me-
s tern Studium über ein fundiertes, betriebs-
wirtschaftliches Wissen. Sie haben Manage-
mentkompetenzen, besitzen juristische,
volkswirtschaftliche und betriebswirtschaftli-
che Fachkenntnisse und vieles mehr. 
Voraussetzung für ein Studium an der VWA
Mainz ist die mittlere Reife und eine abge-
schlossene Berufsausbildung. Die Lehrveran-
staltungen finden außerhalb der Arbeitszeit
am Freitagabend und Samstagvormittag
statt und werden von Hochschuldozenten
und renommierten Praktikern geleitet.

VWA Mainz e. V., Jockel-Fuchs-Platz 1, Mainz, 
Tel.: 06131.907 306-0, Fax: 06131.907 306-9.
www.vwa-mainz.de 

EMS – neue private Fachhochschule 
in Mainz

Die EMS European Management School
nimmt im Oktober 2007 ihren Studienbetrieb
mit dem Studiengang „International Busi-
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ness“ als private Fachhochschule in Rhein-
land-Pfalz auf. Das internationale Studium
der Betriebswirtschaftslehre mit dem staat-
lich anerkannten Abschluss „Bachelor of Arts
in International Business” beinhaltet die alter-
nativen Studienschwerpunkte „European
Management” und „Tourism Event Hospita-
lity Management“. 
In den Studienprogrammen sind ein obligato-
risches Auslandspraktikum und ein fakultati-
ves Auslandssemester integriert. Der Unter-
richt findet in Kleingruppen mit den besten
Kontakten zum Lehrpersonal, mit Präsenz-
pflicht und intensiven Praxiskontakten statt.
Besonders interessant: Den Studierenden an
der EMS wird für die Dauer ihres Studiums
kostenlos ein Notebook mit aktueller Soft-
ware zur Verfügung gestellt.

European Management School, Mainz, Mombacher
Str. 76-80, Tel.: 06131.5702411. E-Mail: info@ems-
mainz.de. Internet: www.ems-mainz.de

Ausbildung bei You FM

Ich will später mal zum Radio – wer will das
nicht? Der Hessische Rundfunk bietet viele
Möglichkeiten, um diesem Traum einen

Schritt näher zu kommen: Schülerpraktikum,
Studenten-Praktikum, Hospitanz, Trainee,
Volontariat – der Hessische Rundfunk bietet
eine Vielzahl von Möglichkeiten, damit Ta-
lente entdeckt und gefördert werden. 
Gerade das Jugendradio YOU FM hat sich
auf die Unterstützung der jungen Talente
spezialisiert: „Wir versuchen, uns nicht nur
am Markt zu bedienen, sondern unsere Ver-
antwortung zur Förderung von Talenten
wahrzunehmen”, so Michael Kasper, der sich
bei YOU FM um Ausbildung und Förderung
kümmert. Jeder Radiomacher darf hier jeden
Monat für einen Tag an einer speziellen Fort-
bildungsmaßnahme teilnehmen.

Mehr Infos auf www.you-fm.de

Ausbildung bei SWR und ZDF 

Auch die beiden öffentlich-rechtlichen Rund-
funkanstalten in Mainz, das Zweite Deutsche
Fernsehen (ZDF) und der Südwestrundfunk
(SWR), bieten diverse Ausbildungsberufe an.
Das Spektrum reicht dabei von Bühnenmaler,
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� staatlich anerkannter Bachelor-Abschluss

� sechssemestriger Studiengang

� FIBAA-akkreditiert

� leistungsorientiertes Studium in Kleingruppen

Studienschwerpunkte:

� European Management

� Tourism Event Hospitality Management

S T U D I U M  A N  P R I V A T E R   F A C H H O C H S C H U L E

EMS European Management School 
Mombacher Straße 76 – 80 · D-55122 Mainz 
Telefon: 0 61 31 - 5 70 24 11 · Fax:  0 61 31 - 5 70 24 12
E-Mail: info@ems-mainz.de · www.ems-mainz.de

Neu in Mainz

› AUSBILDUNG ‹

(IT-)Bürokauffrau/-mann über Mediengestal-
ter/in bis hin zum Schreiner, Tischler oder
Webdesigner. 

Ausführliche Infos im 
Internet: www.unternehmen.zdf.de und 
www.swr.de/unternehmen/jobs-ausbildung. 

Infos zu Ausbildungen und Jobs finden Sie auch 
unter diesen Internet-Adressen: 

> www.arbeitsagentur.de
> www.rheinhessen.ihk24.de/produktmarken/ausbildung
> www.rheinhessen.ihk24.de/produktmarken/weiterbildung
> www.ihk-wiesbaden.de
> www.rlp.de -> Arbeit, Gesundheit und Familie 

-> Beruf und Ausbildung
> www.hessen.de -> Bildung & Wissenschaft 
> www.jobsuche.monster.de/regional
> www.jobscout24.de/Stellenangebote
> www.jobs.de
> www.trendemployer.de
> www.1a-stellenmarkt.de
> www.jobturbo.de Fo
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Vor etwas mehr als einem viertel Jahr
öffneten sich die Tore zum Lilien Carré,
der größten Shopping-Mall Wiesba-
dens. Auf den rund 26.500 Quadratme-
tern Verkaufsfläche tummeln sich rund
65 Fachgeschäfte, Gastronomie- und
Dienstleistungsbetriebe. Über 30 
Prozent der Geschäfte sind neu in
Wiesbaden. 

Hotel öffnet im Herbst diesen Jahres

Das vielfältige Angebot des Lilien Carré reicht
vom Fachmarkt Saturn über Textilkaufhäuser
oder ein Fitnessstudio bis zum Lebensmittel-

markt der Premiumklasse. Natürlich fehlen
auch keine Angebote in Sachen Schuhe,
Jeans- und Freizeitbekleidung, Schmuck, Ac-
cessoires oder Telekommunikation. Als Ge-
heimtipp gilt das besonders große Angebot in
Sachen Dessous und Wäsche. Ende 2007 er-
öffnet ein Hotel mit über 180 Zimmern im
Budgetbereich. 
Aber auch sonst ist der Konsumtempel ein
Haus der Superlative. Etwa 10.000 Leuch-
ten sorgen dafür, dass die Shops im rech-
ten Licht erscheinen, aus 1.500 Lautspre-
chern tönen Hinweise oder Musik, ca.
1.500 Rauchmelder sorgen für Sicherheit,
und und und ...

Rundherum mehr – 
Lilien Carré

Luisenstraße 24, 65185 Wiesbaden, Tel.: 0178 / 8244402
Öffnungszeiten: 11 – 23 Uhr

Bistro/Restaurant

Mittagsbuffet

6 EUR
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Cengiz 
Herrmann,
Center 
Manager
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Was das Leben schöner macht

Lilien Carré, das ist aber auch attraktives
Einkaufen in ausgefallener Architektur. Ob
Fashion, Accessoires, Beauty oder Elektro-
nik. Ob Gastronomie, Service oder Food: Im
Lilien Carré findet der Kunde alles, was das
Leben bunter, komfortabler – kurzum: schö-
ner macht.
Aber das ist nicht alles: Rundherum mehr
Action gibt’s durch spannende Veranstal-
tungen und Aktionen, mit denen das Carré-
Team Monat für Monat überrascht. Im Au-
gust reicht die Bandbreite von Computer-
spielen im originagroßen (!) EA-Games
VW-Golf (am 10. und 11.8.) bis zur 
DRK Blutspende-Aktion (22.-25.8.). 
Ganz wichtig: Im Lilien Carré einkaufen
heißt sorglos parken! 1.200 überdurch-
schnittlich große und sehr gut erreichbare
Parkplätze in Parkhaus und Tiefgarage ste-
hen zur Verfügung.

Bahnhofsplatz 3, Wiesbaden, 
Tel.: 0611.4114070, www.lilien-carre.de. 
Mindestöffnungszeiten: 
Mo.-Sa.: 9.30-20 Uhr, Fr. bis 21.30 Uhr
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❱ Brown Sugar 

Fühlen Sie sich auf der Terrasse im Brown
Sugar wie im Urlaub: Ab 12 Uhr mittags
zum Business-Lunch kann man unter
freiem Himmel thailändische Köstlichkei-
ten genießen. An den kleinen Teakholz-Ti-
schen unter kuscheligen Schirmchen
kommt schnell das Urlaubsfeeling auf,
das man aus dem Res taurant im Erdge-
schoss und aus der exotischen Bar im 1.
Stock kennt. Die riesige Auswahl an
Cocktails lädt zum Testen und Verweilen

ein, möglich bis 4 Uhr in der Cocktail Lounge. Und wer zu später Stunde noch einmal „Grundla-
gen“ schaffen muss, kommt bis 3 Uhr in den Genuss thailändischer Küche. 
Taunusstr. 41, Wiesbaden. Thai Restaurant: Tel.: 0611.525239, Cocktail Lounge: Tel.: 0611.9590956,
www.brownsugar-wiesbaden.de. Mo.-Sa. 12-4 Uhr, So. 18-4 Uhr_HAILights verlost 2 x 2 Cocktails!
Stichwort: Brown Sugar-Cocktail, Einsendeschluss: 23.8.

❱ Das Sonnendeck 2007 

Das Sonnendeck 2007 ist trotz oder
gerade wegen der neuen Location
einer der schöns ten Plätze Wiesba-
dens, um einen Sommerabend zu
genießen. Etwas versteckt und um-
geben von einer grünen Idylle liegt
es am Fuße der Wilhelmstraße auf
dem obersten Parkdeck der Rhein-
Main-Hallen. Hier genießt man lek-
kere Cocktails, chillige House Tunes
und eine sehr angenehme Umge-
bung. Jeden Freitag wird der Grill
zum Barbecue-Abend angeheizt, samstags gibt’s musikalische High-Lights und nicht zu ver-
gessen: der jetzt schon legendäre Comedy-Abend. Am Wochenende ab 10 Uhr Frühstück.
Parkdeck P8, Parkhaus Rhein-Main-Hallen, Rheinstr. 5, Wiesbaden. E-Mail: kontakt@sonnendeck-
wiesbaden.de, www.sonnendeck-wiesbaden.de, Mo.-Fr. 17-24 Uhr, Sa.+So. 10-24 Uhr._HAILights verlost
3 x 2 Karten für Comedy Special (Stichwort: Comedy) und 2 x 2 Cocktails (Stichwort: Sonnen-
deck- Cocktail), Einsendeschluss: 20.8.

Gastro-Tipps

✪

✪
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❱ Curioso 

Die unkomplizierte und persönliche Atmosphäre, die
nicht zuletzt von dem lockeren Latino-Ambiente ausge-
strahlt wird, sind das Geheimnis des Curioso. Durch die
regelmäßig wechselnden Ausstellungen wird es auch
dem Auge nie langweilig. Neue Künstler sind gefragt:
Wenn Sie selbst künstlerisch begabt sind und vielleicht
einen zeitweisen Platz für Ihre Werke suchen – bewer-
ben Sie sich! Regelmäßig Livemusik gibt’s auch. Für
nähere Infos einfach anrufen oder vor Ort nachfragen.
Neben einem reichhaltigen Frühstücksangebot gibt es
Mittagsbuffet von 12 bis 14.30 Uhr sowie abends frische Paella, soviel das Herz begehrt, Tapas
und andere Spezialitäten. Und noch was: Das Curioso liegt mitten in der Stadt!
Luisenstr. 24, Wiesbaden, Tel.: 0178.8244402, Mo.-Sa. 11 bis 23 Uhr

❱ Herzblut

Die kuschlige Atmosphäre im Herzblut ist
das erste, was einem auffällt, wenn man die
Mischung aus Bar und Restaurant betritt.
Gemütlich ist es hier, und das wollen die
Besitzerinnen auch so haben. Das Herzblut
soll etwas sein, „was es in Wiesbaden noch
nicht gibt!“ Und so ist auch die Speisekarte.
Man legt Wert auf Frische und Außerge-
wöhnliches. So verirrt sich auch Mutters
Schwarzwurzelgemüse einmal auf die

wechselnde Speisekarte. Herzblut ist eine echte Oase am Rande der Wiesbadener Innen-
stadt. Versorgt wird man hier übrigens mit Bier aus dem Norden. Flens vom Fass (!) und Astra.
Very szenig und ein echter Tipp! Am 14.10. Einjähriges!
Dotzheimer Straße 57, Wiesbaden, www.herzblut-wiesbaden.de (ab 1.8.), Tel.: 0611.41189662, Di.-Fr. 
ab 17 Uhr, Sa.+So. ab 10 Uhr
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❱ Tasca

Juan Amador präsentiert ein neues
Konzept für sein Restaurant Tasca.
Der Zwei-Sterne-Koch stellt zum 1.
August die Küche seines Wiesba-
dener Restaurants um: In Zukunft
stehen dort original Amador-Menüs
auf der Karte. Während der vielfach
ausgezeichnete Küchenchef im
Stammhaus immer wieder neue
Kreationen entwickelt, können die
Gäste im Tasca Gerichte genießen,
die im Langener Restaurant zugun-

sten kulinarischer Neuentwicklungen von der Karte weichen mussten. Wer gerne einmal die
Amador-„Klassiker“ genießen möchte, kann sie in Zukunft im Tasca ordern. Das wechselnde
Fünf-Gänge-Menü wird 96 Euro, die von je vier Amador-Tapas vor und nach dem Menü er-
gänzt werden, drei Gänge gibt’s für 58 Euro.
Taunusstr. 23, Wiesbaden, Tel.: 0611-88 09 33 50. E-Mail: info@tasca-amador.de, 
www.tasca-amador.de. Mi.-So. 18.30-24 Uhr

❱ Sausalitos – 
das gewisse Etwas

Drei Farben, drei Bereiche, drei
verschiedene Atmosphären. Mit-
ten in der Stadt. Im Sausalitos
Mainz wird die Nacht zum Tag.
Alle Sinne werden stimuliert. Der
Farbsinn: im roten, gelben und
blauen Bereich. Der Leichtsinn:
Weil das Leben hier wie ein bun-
ter Luftballon ist. Der Frohsinn:
Weil das Nightlife in Mainz eine
heiße Adresse hat! Deine Erleb-
niswelt im Zentrum der Stadt!
Stimmung in der heißesten Location, prickelnde Atmosphäre und Party mit vielen netten
Leuten. Erlebe Cocktails, gemixt von netten Barkeepern und das Bier aus der hauseigenen
Brauerei. Nimm Platz auf der Terrasse! Nutze die Happy Hour: alle Cocktails zum halben
Preis – und das täglich.
Mitternachtsgasse 1, Mainz, Tel.: 06131.61 72 685, E-Mail: mainz@sausalitos.de, www.sausalitos.de, 
täglich ab 17 Uhr_HAILights verlost 2 x 2 Cocktails! Stichwort: Sausalitos, Einsendeschluss: 23.8.

✪
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❱ Proviant-Magazin

Mitten in der Stadt, zwischen Münster- und Schiller-
platz, freut sich die Gastronomie des historischen Ge-
bäudes auf Menschen, die es sich mal so richtig gut 
gehen lassen wollen. Exklusiv gibt es hier im Proviant-
Magazin das längst verschollen geglaubte Mainzer 
Aktienbier. Weitere Sommer-Specials: Bei schönem
Wetter wird donnerstags bis samstags gegrillt und wer
möchte, kann sich im August noch zwei Mal (am 3. und
17.8.) fühlen wie in der Karibik. Die „Karibischen
Nächte“ mit Salsa und Merengue (es ist auch ein Tanz-
lehrer da!), großer Cocktailbar und vielen Überraschungen aus der Küche sind echte HAI-Lights
für 18,65 Euro.
Schillerstr. 11 a, Mainz, Tel.: 06131-9061600, E-Mail: info@proviant-magazin.de, 
www.proviant-magazin.de, täglich von 7.30-1 Uhr

❱ news café – Die Oase der Erholung 

Dem Stress der City entfliehen und dabei die Vielseitig-
keit der Szenegastronomie in vollen Zügen genießen.
Das genau bietet das „news café“ im Mainzer Volks-
park. Eine riesige Oase der Erholung wartet hier auf
euch, verteilt auf zwei Ebenen und der „news café”-
Lounge. Und sobald sich die Sonne zeigt, sind 400
sonnige Sitzplätze im „Beach Club“ für euch da. Eine
völlig neuartige „Biergarten“-Atmosphäre wurde ge-
schaffen: Zur Entspannung stehen auf Strandsand eine
Vielzahl an Sonnenliegen, Hollywood-Schaukeln und
exklusive Pavillons bereit. Ein wahrer Schatz inmitten des Volksparks!
Göttelmannstr. 40, Mainz, Tel.: 06131.989837, E-Mail: info@newscafe.de, www.newscafe.de, 
Mo.-Do. 9-1 Uhr, Fr.+Sa. 9-2 Uhr, So. 10-1 Uhr_HAILights verlost 2 x 2 Cocktails, 1 Sonntagbrunch, 
2 x 2 Tickets Ü30-Party, Stichwort: news café, Einsendeschluss: 23.8.

✪
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Ihr Feedback auf das neue HAILights 

Gefällt Ihnen das Stadtmagazin in diesem Format? Was wünschen Sie sich anders oder besser? Wir sind

an Ihrer Meinung interessiert. Schreiben Sie uns, wir freuen uns auf Sie! Am schnellsten geht’s per E-Mail

an info@hailights.de, gerne können Sie uns Ihre Meinung auch per Post oder Fax schicken.

Ihr HAILights-Team

Themenvorschau 2007/2008

Das planen wir u. a. für die nächste HAI-

Lights-Ausgabe November 2007 bis Januar

2008:

> Weihnachtsgeschenke: 

Kaufempfehlungen & Verlosungen 

> Winteraktivitäten: 

Fit, schön & gesund ins Neue Jahr 

Verlosungen – so geht’s

Auf alle Fälle müssen Sie uns schreiben – wie,

das überlassen wir Ihnen. Was Sie aber bei

keiner der drei folgenden Möglichkeiten ver-

gessen dürfen: Ihren Absender mit Ihrem Na-

men, Ihrer Adresse, Ihrer Telefon- oder Handy -

nummer oder E-Mail-Adresse. Warum? Auf

alle Fälle müssen wir Sie benachrichtigen,

wenn Sie gewonnen haben. Je nach Gewinn

muss das auch mal recht schnell gehen, z. B.

bei Konzerten. Also:

1. Sie schicken uns eine E-Mail. Die Adresse

lautet: verlosung@hailights.de. 

2. Sie schicken uns ein Fax. Die Nummer

lautet: 06122.70 74-10.

3. Sie schicken eine Postkarte. Die Adresse

heißt: HAILights Das Stadtmagazin – Ver-

losungen, Orange-P GmbH, Geisbergweg

10 b, 65205 Wiesbaden. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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